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 MITTEILUNGSBLATT  
der Gemeinde Betzenweiler 

 
- Mittwoch, den 26.11.2014                                Nummer 48 - 

 
 

Amtliche Bekanntmachungen 
 

Volkstrauertag und Kriegerjahrtag am 16.11.2014 
Am Sonntag, den 16.11.2014 wurde auch in unserer Gemeinde am Volkstrauertag in einer Feierstunde am Ehrenmal der 
Opfer und der Toten der Weltkriege und der vielen anderen kriegerischen Auseinandersetzungen gedacht. Gleichzeitig 
wurde von der Krieger- und Soldatenkameradschaft der Kriegerjahrtag begangen.  
Traditionell erfolgten Ansprachen von Bürgermeister und den Vertretern der Krieger- und Soldatenkameradschaft und 
der Bürgersöhne. In den mahnenden Worten wurde vor allem daran appelliert, dass diese schrecklichen Ereignisse 
niemals in Vergessenheit geraten und auch niemals wieder geschehen dürfen. Der Kranzniederlegung folgte der 
Fahnengruß. Umrahmt wurde die Gedenkfeier von der Musikkapelle. Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden und an 
Alle die sich an diesem Sonntagvormittag die Zeit zu dieser Gedenkfeier nahmen. 
 

  
 

  
Fotos: Minst Hermann 

 

Bei der anschließenden Generalversammlung wurde Josef Menz als Vorstandsnachfolger für Hubert Kniele gewählt. 
Ihm und auch den anderen Neu- und Wiedergewählten sei für die Bereitschaft zur Amtsübernahme gedankt.  
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Der Kirchenchor St. Clemens lädt zur Adventsbesinnung in die Pfarrkirche 
am 30. November 2014, 17:00 Uhr,  

recht herzlich ein. 
Vorweihnachtliche Lieder und Gedanken sollen die Herzen aller Besucher 

erfreuen. Schwester Ingrid Hager aus Tansania berichtet von ihrer 
Missionsarbeit in Dar es Salaam. 

Genießen Sie eine Abendstunde der Besinnlichkeit und der inneren Ruhe. 
Mitgestaltet wird das Konzert vom Kinderchor und Jugendchor. 

Instrumental begleitet werden die Gesänge  
mit Klavier, Querflöte und Percussion. 

Lassen Sie sich auf die Weihnachtszeit einstimmen. 
Der Eintritt ist frei. Ihre Spende erhält Schwester Ingrid Hager für die 

Missionsarbeit in Tansania. 
Wir freuen uns auf ihr Kommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Einladung zur Frauen-Adventsfeier 
Zur traditionellen Frauen-Adventsfeier am  

Dienstag, den 02.12.2014, 19.00 Uhr, im Gasthaus „Traube“  laden wir alle Frauen herzlich ein. 
Wir sind glücklich, dass dieses Jahr Sr. Ingrid selber bei uns sein kann  

und uns an Hand von Bildern von ihrer Arbeit in Tansania berichten wird. 
Außerdem wird eine Singgruppe aus Winterstettenstadt den Abend mit einigen Liedern bereichern. 

Wir freuen uns auf einen besinnlichen Abend mit Euch! 
Margret Holl und Anneliese May 

Habt Ihr noch eine Idee für den Basar-Verkauf? Wir freuen uns über jede Kleinigkeit! 
 
 

Nikolausbesuch 2014  
Wer an einem Nikolausbesuch am 05. oder 06.12.2014 Interesse hat, kann sich bis spätestens 01.12.2014 bei Franziska 
Kesenheimer (Tel.: 07374/2345) melden.   KLJB Betzenweiler  
 
 

Weihnachtsmarkt der KLJB 2014 
Wer am diesjährigen Weihnachtsmarkt in der Landjugend, am 12.12.2014 um 17:30 Uhr, einen Stand machen möchte, 
kann sich bei Phillip Flögl (Tel.: 07374/1728) melden. Der Aufbau ist ab 14:00 Uhr möglich.      
KLJB Betzenweiler 
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Veranstaltungskalender 2015 
Die Vereinsvorstände werden gebeten, ihre restlichen Termine für den Veranstaltungskalender 2015 bis spätestens 
05.12.2014 beim Bürgermeisteramt zu melden! 
 

Bekanntgabe von Geschwindigkeitsüberschreitungen 
Bei der Messung am 01.10.14 auf der L 270 OD Bischmannshausen hatten in der Zeit von 15.41 Uhr bis 17.41 Uhr von 
671 gemessenen Fahrzeugen 11 (= 1,64 %) überhöhte Geschwindigkeit, 
bei der Messung am 17.10.14 auf der L 270 am OEG aus Richtung Moosburg hatten in der Zeit von 9.48 Uhr bis 12.01 
Uhr von 61 gemessenen Fahrzeugen 5 (= 8,20 %) überhöhte Geschwindigkeit, 
bei der Messung am 23.10.14 auf der K 7536 am OEG aus Richtung Dürmentingen hatten in der Zeit von 7.43 Uhr bis 
9.30 Uhr von 182 gemessenen Fahrzeugen 9 (= 4,95 %) überhöhte Geschwindigkeit. 
 

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Württemberg - Anstalt des öffentlichen Rechts - 
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart 
Meldestichtag zur Tierseuchenkassenbeitragsveranlagung für 2015 ist der 01.01.2015. Die Meldebögen werden Mitte 
Dezember 2014 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2015 keinen Meldebogen erhalten haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung 
begründet sich auf § 20 des Gesetzes zur Ausführung des Tierseuchengesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung.  
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften) sind zum 1. Februar 2015 meldepflichtig.  
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2015 einen 
Meldebogen. 
Meldepflichtige Tiere sind:  Pferde, Schweine, Schafe, Bienenvölker (sofern nicht beim Landesverband gemeldet), 
Hühner,  Truthühner/Puten  
Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel. Die Daten werden aus der HIT 
Datenbank (Herkunfts- und Informationssystem für Tiere) herangezogen. 
Nicht meldepflichtig sind: Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und 
Enten. 
Werden bis zu 49 Hühner und/oder Truthühner und keine anderen meldepflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt die 
Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und /oder Truthühner. 
Zur Ermittlung der Anzahl der gehaltenen Ziegen in Baden-Württemberg fragt die Tierseuchenkasse auf freiwilliger 
Basis die Ziegenzahlen ab. Sollten Sie keinen Meldebogen erhalten haben, so können Sie die Anzahl Ihrer gehaltenen 
Ziegen auch formlos schriftlich, mit Angabe Ihrer Adressdaten, an unten stehende Anschrift melden, faxen oder mailen. 
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere im landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken gehalten 
werden. Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand. 
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss die Tierhaltung beim Kreisveterinäramt gemeldet 
werden. 
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hingewiesen. Es sind die Bienenvölker bei der Tierseuchenkasse 
Baden-Württemberg meldepflichtig die nicht in einem der Imkerverbände gemeldet sind. Bitte beachten Sie, wenn sich 
die Anzahl an Bienenvölker im laufenden Jahr um mehr als 20 %, mindestens 10 Völker erhöht, so besteht eine 
Nachmeldepflicht. Mitglieder eines Imkerverbands melden bitte beim Imkerverband. Alle anderen bei der 
Tierseuchenkasse. In der Zeit vom 1. April bis 30. September ist je Bienenvolk ein Ableger frei (nicht nach-
meldepflichtig). 
Unabhängig von der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, sind Schweine, Schafe und/oder Ziegen bis 
15.01.2015 selbstständig an die HI-Tierdatenbank zu melden. Nähere Informationen und Kontaktdaten erhalten Sie über 
das Informationsblatt welches mit dem Meldebogen verschickt wird,  bzw. auf unserer Homepage unter www.tsk-
bw.de. 
Für Rinder in BHV1-Sanierungsbetrieben und in Betrieben ohne BHV1-Status gelten geänderte Beitragssätze.  
Nähere Informationen und Kontaktdaten zur HIT-Meldung erhalten Sie über das Informationsblatt, welches Sie mit dem 
Meldebogen erhalten. 
Weiteres zur Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseuchenkasse Baden-Württemberg, sowie über die 
einzelnen Tiergesundheitsdienste, finden Sie auch auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de.  
Tierseuchenkasse Baden-Württemberg, Anstalt des öffentlichen Rechts, Hohenzollernstr. 10R, 70178 Stuttgart, Telefon: 
0711 / 9673-666, Fax: 0711 / 9673 – 710, E-Mail: beitrag@tsk-bw.de, Internet: www.tsk-bw.de 
 

Nächste Abfuhrtermine: 
Restmüll:        Mittwoch, 03.12.2014 
Öffnungszeiten des Grüngutplatzes:    In den Wintermonaten nur Samstag von 13.00 – 16.00 Uhr! 
 
 

Impressum: 
Herausgeber: Gemeinde Betzenweiler, Riedlinger Straße 2, 88422 Betzenweiler, Tel. 07374/418, Fax: 07374/2262 

e-mail: gemeinde@betzenweiler.de, Internet: www.betzenweiler.de 
Verantwortlich: Der Bürgermeister  -         erscheint wöchentlich mittwochs. 

Sprechzeiten: Mo. – Fr.: 07.30 – 12.00 Uhr, Di. 14.00 – 16.00 Uhr, Mi: 18.30 – 20.30 Uhr 
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Kirchliche Nachrichten 
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Gottesdienst: Am Samstag, den 29. November, ist um 18.30 Uhr Vorabendmesse. 
Am Sonntag, den 30. November - 1. Advent, sind Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit. 
Um 17.00 Uhr ist Besinnung zum 1. Advent, mitgestaltet vom Kirchenchor, Jugendchor und Kinderchor St. Clemens 
sowie Sr. Ingrid Hager. 
 
 
 

Kinderchor:  Am Freitag treffen wir uns in der Kirche, denkt daran, euch warm anzuziehen- das ist 
unsere letzte Probe vor dem Adventssingen mit Sr. Ingrid.  
Am Sonntag beginnt das gemeinsame Einsingen um 16.00 Uhr in der Kirche, wir machen zwischendurch 
auch noch eine kleine Pause, die Adventsbesinnung findet um 17.00 Uhr statt.  
Wir freuen uns sehr darauf!       Elena, Lena und Hermine 

 

Kirchenchor: ��Am Donnerstag sind wir im DGH, am Freitag treffen wir uns in der Kirche, 
jeweils um 20.00 Uhr. Am Sonntag beginnt das gemeinsame Einsingen und die Einstimmung 
um 16.00 Uhr in der Kirche, wir freuen uns, dass Sr. Ingrid uns auf "Mission" mitnimmt und 
mit uns den Advent beginnt! 
Josef und das Team 

 
 

Evangelisches Pfarramt Ertingen – Dürmentingen 
 

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Samstag, 29. November 2014: 18.00 Uhr Adventsbegrüßung im Gerhard-Berner-Haus 
Wie jedes Jahr wollen wir auch dieses Jahr an den Samstagen vor den Adventssonntagen uns auf den Advent 
einstimmen. In ökumenischer Offenheit singen wir Adventslieder, hören und sehen eine Geschichte, dann machen wir 
uns mit unseren Laternen zum Tannenbaum auf. Nicht nur für Kinder ist diese Einstimmung in den Advent gedacht. 
Sonntag, 30. November 2014 – 1.Advent – 9.30 Uhr Familiengottesdienst in Riedlingen, 10.45 Uhr Gottesdienst mit 
Kinderkirche in Ertingen, 10.30-14.30 Uhr Adventsbazar im Johannes-Zwick-Haus Riedlingen, anschließend: 14.30-
17.30 Uhr Einstimmung in den Advent mit dem Akkordeonorchester „Tastenzauber“ 
Mittwoch, 3. Dezember 2014: 18.30 Uhr Nachtreffen Kinderbibeltage 2014 im Johannes-Zwick-Haus Riedlingen 
Vorausschau: Benefizkonzert „Matching Ties“ - Irish & British Folk im Johannes-Zwick-Haus in Riedlingen, Samstag, 
6. Dezember 2014 um 20.00 Uhr, Saalöffnung: 19.00 Uhr. Eintrittspreis: 8,-€/erm. 5,-€, Abendkasse. Saalöffnung: 
19.00 Uhr. Der Erlös kommt dem Missionsprojekt „Brunnen und Schulen für Menschen im Sudan“ zugute. 
 
 

Schul-Nachrichten  
 

Die Federsee-Grundschule informiert: 
Unsere Schule hat sich beim VR-Gewinnsparen der Federseebank um eine Spende in Höhe von 1500 € beworben, um 
den Ausbau der Betreuung voranzutreiben. Anfang der Woche haben wir nun eine positive Antwort erhalten und 
werden aus zweckbestimmten Mitteln des VR-Gewinnsparens mit einer Spende von 1500 € unterstützt. Diese vorge-
zogene Bescherung freut uns alle sehr und wir werden so bald wie möglich mit dem Einkauf von Spielmaterial, kleinen 
Spieltischen, Spielteppichen, Sitzsäcken und Sitzwürfeln beginnen. Hierbei werden wir auf die portable Möglichkeit 
aller Einkäufe achten, so dass die Gegenstände auch im Unterricht verwendet werden können.  
An dieser Stelle möchten wir nochmals der Federseebank für die wohlwollende Unterstützung danken! 
 

Weihnachten im Schuhkarton  
Auch in diesem Jahr hat sich unsere Schule an der Hilfsaktion „Weihnachten im Schuhkarton“ beteiligt. Ca. 50 
weihnachtlich verzierte Schuhkartons haben die Schülerinnen und Schüler zusammen mit ihren Eltern liebevoll gepackt. 
Nach den Richtlinien der Hilfsorganisation wurde eine bunte Mischung aus Süßigkeiten, Spielsachen, Schulmaterialien, 
Hygieneartikeln und Kleidung eingepackt und viele Pakete wurden mit einem persönlichen Gruß oder einem Foto 
versehen.  
Die Schuhkartons werden wieder zu den hilfsbedürftigen Kindern nach Osteuropa gesendet und so kommen die 
Weihnachtswünsche unserer Schule direkt und rechtzeitig zum Weihnachtsfest an.  
Wir möchten uns auf diesem Weg für die großartige Beteiligung bei den Schülern und Eltern recht herzlich bedanken. 
 

4. Adveniusmarkt begeisterte viele Besucher 
Der 4. Adveniusmarkt war wieder ein voller Erfolg! Dazu beigetragen haben natürlich die vielen tollen Aussteller und 
die zahlreich erschienenen Gäste. Herzlichen Dank für Ihr Interesse und Ihren Besuch bei uns an der Federsee-
Grundschule Alleshausen.  
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Doch ohne viele freiwillige Helfer ist so eine Veranstaltung natürlich nicht durchführbar. Der herzliche Dank, des 
Fördervereins der Federseegrundschule Alleshausen e.V. und des Elternbeirates, geht daher an die fleißigen Eltern und 
Kuchenspender, das Lehrerkollegium und Frau Steidinger für das Angebot und die Betreuung der Workshops, der 
Flötengruppe unter der Leitung von Gertrud Strohm sowie den Hausmeistern, die uns zu jeder Zeit tatkräftig 
unterstützten, für die weitere Bewirtung der Jugendfeuerwehr und dem Kindergarten Alleshausen, dem Frauentreff 
Alleshausen für die Adventsgestecke, der KLJB fürs Kinderschminken und an die Gemeinde Alleshausen für die 
Benutzung der Halle und der Kreissparkasse für den Stand mit dem Bastelangebot für Kinder. 
Ein besonderer Dank geht an die Federseebank, die uns den Inhalt der Geschenkpäckchen gespendet hat, die von 
Advenia an die Kinder verteilt wurden.  
Die Gewinnerinnen des Christbaumkugel schätzen sind: Martina Wiest und Patricia Haag. Beide haben die Anzahl der 
Kugeln richtig geschätzt und jeder von Ihnen hat einen Gutschein der Firma Lutz in Bad Buchau über 10 Euro 
gewonnen. Den Gewinnerinnen herzlichen Glückwunsch!  
 
 

Vereinsnachrichten  
 

Hallo Zwerge und Zwergenmamis/papis,  
Termine für den Monat Dezember 2014:  
Mittwoch, den 03.12.,10.12. und 17.12.2014 
Am Mittwoch, 03. Dezember 2014 hoffen wir, dass uns der Nikolaus und sein 
Knecht Ruprecht besuchen. Wir würden uns freuen, wenn ihr alle kommt. 
Am Mittwoch, 10. Dezember 2014 backen wir von 9.15 – 10.45 Uhr 

Plätzchen. Bitte geänderte Zeiten beachten. 
Am Mittwoch, den 17. Dezember 2014 machen wir eine kleine Weihnachtsfeier und feiern Mira´s Abschied, da sie ab 
Januar in Kindi darf. 
Wir freuen uns auf eine schöne Adventszeit mit Euch!  
Eure Zwerge INA und LIAS mit ihren MAMI´S Heidi und Claudi 
 

Jugendfeuerwehr Betzenweiler  
Bowling ist angesagt! Am Freitag gehen wir nach Riedlingen zum Bowling. Wir treffen uns um 18 Uhr am 
Feuerwehrhaus, um gemeinsam nach Riedlingen zu fahren. Bringt Bitte 5 Euro Eigenanteil für die Bahnmiete 
mit. Rückkehr wird um ca. 21 Uhr sein. Es wäre super, wenn alle mitgehen können.      

 Jugendleiter Erwin Roser  
 

 
Programm für Montag, den 01.12.2014 
Am Montag, den 01.12.2014, gehen wir zusammen auf den Weihnachtsmarkt nach Ulm. Um 17:40 Uhr treffen wir uns 
an der Landjugend, damit wir den Zug um 18:20 Uhr erreichen. Kommt also bitte pünktlich. Die Schüler sollten ihre 
Busfahrkarten und Schülerausweise für die Zugfahrt mitbringen. 
Thekendienst: Patricia Gresser und Rainer Neubrand     Die Runde 
 
 

 
�

Mittwoch 26.11.14:  Registerprobe Holz um 20.00 Uhr 
Freitag 28.11.14:  Probe um 20.00 Uhr 
MV-Vorschau – weitere Proben & Termine: 
Mittwoch 03.12.14 Probe, Samstag 06.12.14 Probe morgens von 10.00 - 12.00 Uhr; 
Mi. 10.12.14 Probe, Fr. 12.12.14 Probe, Sa. 13.12.14 Probe (mittags), So. 14.12.14 Konzert 19.30 Uhr; 
Montag 29.12.14 Weihnachtsfeier um 19.30 Uhr, Samstag 03.01.15 Therme Aulendorf 18.30 Uhr; 
Kornelia Kettnaker 
�
 
 

 
 

Sportheim 
Das Sportheim ist geöffnet am: 
Freitag, 28.11.    nach dem Training 
Sonntag, 30.11.   Metzelsuppe, daher kein Frühschoppen 
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I. und II. Mannschaft 
Herbstmeisterschaft 
SV Betzenweiler II  -  SGM SV Unlingen/SV Daugendorf II  3 : 0  ( 1 : 0 )  
Nach vier Wochen Pause durfte am Samstag auch endlich die Reserve wieder ins Spielgeschehen eingreifen. Mit einem 
Sieg gegen die Donauanreiner konnte die Zweite, die schon als Herbstmeister feststand, die Tabellenführung ausbauen. 
Entsprechend motiviert ging das Team zur Sache und war von Beginn an das dominantere Team. Steffen Nusser hat 
bereits nach fünf Minuten eine erste Torchance, setzte seinen Kopfball jedoch neben das Tor. Zehn Minuten später hätte 
der SVB, in der Person von Andreas Eisele, seine ersten Tore machen müssen. Dieser scheiterte binnen 40 Sekunden 
gleich zweimal am gegnerischen Torhüter. In der 27. Minute machte es dann auch Philipp Wachter nicht besser, als er 
nach einem Freistoß aus fünf Metern Entfernung den Ball nur neben das Tor setzte. Das erlösende 1:0 fiel noch vor der 
Pause: Ein Einwurf landete bei Alexander Mohn, der sich gut durchsetzte und Andreas Eisele bediente, welcher nur 
noch einnetzen musste. Auch nach dem Wiederanpfiff war der SVB das bessere Team, jedoch dauerte es bis zur 67. 
Minute zum 2:0; wieder war es Alexander Mohn der einen Einwurf entgegennahm, energisch den Ball behauptete und 
gekonnt abschloss. Danach flachte das Spiel ab und Torchancen waren hüben wie drüben Mangelware. Kurz vor 
Schluss verpasste Christian Traub eine Flanke von der rechten Seite, was nicht weiter schlimm war, da der beste Spieler 
im Trikot des SVB, Alexander Mohn, den Ball zum 3:0 einschieben konnte.  
Kader: Samuel Reiter, Siegfried May, Tim Pinter, Steffen Nusser, Martin Neubrand, Andreas Eisele, Alexander Härle, 
Matthias May, Philipp Wachter, Reini Pritzl, Alexander Mohn, Michael Eisele, Dennis Gäßler, Christian Traub, Fabian 
Kluge  
 
 

SV Betzenweiler  -  SV Oggelshausen  3 : 0 ( 2 : 0)  
Danach wollte auch die erste Mannschaft die Herbstmeisterschaft eintüten. In den ersten zwanzig Minuten spielten 
beide Mannschaften eher abwartend und standen taktisch sehr diszipliniert. Die erste gute Torchance gehörte den 
Gästen; ein Freistoß aus etwa 25 Metern parierte Florian Kesenheimer. Die erste Möglichkeit hatte der SVB erst in der 
29. Minute, als Dennis Hepp die Murmel nach Vorlage von Rainer Neubrand knapp neben den Pfosten setzte. Diese 
Chance war die Initialzündung und ab diesem Zeitpunkt zog der SVB das Zepter an sich. Rainer Neubrand, der die erste 
Chance vorbereitete, teste mit einem brachialen Gewaltschuss den Gästekeeper. In der 33. Minute war es dann endlich 
soweit: Fabian Argo bereitete grandios vor, indem er gleich drei Gegenspieler alt aussehen ließ und auf Alexander 
Gresser passte, der aus kurzer Distanz das 1:0 erzielte. Knappe zehn Minuten später ein Kabinettstückchen von Fabian 
Argo: Nach Flanke von Rainer Neubrand, packte der Torjäger des SVB seine Hacke aus und versuchten den Torhüter 
des SVO zu düpieren, was jedoch leider mißlang; dieser reagierte grandios und klärte zur Ecke. Das 2:0 gelang Fabian 
Argo trotzdem noch vor der Halbzeit. Nach einer Ecke landete der Ball beim Wahl-Kölner, welcher eine Granate los 
ließ und die Kugel im Netz versenkte. Nach der Halbzeitpause gönnten sich beide Mannschaften einen 
fünfzehnminütigen Leerlauf, ehe der SVB wieder anzog und durch Benjamin Argo die erste gute Chance im zweiten 
Durchgang hatte. Benjamin Argo war es auch, der in der 71. Minuten einen verlorengegangen Ball eroberte und das 3:0 
durch Rainer Neubrand mustergültig vorbereitete. Nur drei Minuten später hatte erneut Benjamin Argo das nächste Tor 
auf dem Fuß, als er vor dem leeren Tor eine Riesenmöglichkeit hatte, um zu erhöhen; jedoch versprang der Ball so 
unglücklich, dass dieser zum Entsetzen der Zuschauer im Fangnetz landete. Nun war die stärkste Phase des SVB und die 
Mannen um Kapitän Steffen Traub dominierten die Gäste nach Belieben. Binnen zwei Minuten landeten gleich zwei 
Schüsse von Alexander Gresser und Armen Gashi an der Latte. Kurz vor Schluss zeigten die Mannschaft vom südlichen 
Federseeufer, weshalb sie um die vorderen Plätze mitspielt: Jeweils nach Kontern landete der Ball einmal an der Latte 
und einmal knapp neben dem Tor, so dass des Spiel letztendlich 3:0 endete.  
Durch diesen hochverdienten Sieg steht die Erste erstmal bis März an der Spitze der Tabelle.  
Kader: Florian Kesenheimer, Michael Kniele, Elmar Locher, Klaus Locher, Dennis Hepp, Matthias Traub, Rainer 
Neubrand, Steffen Traub, Benjamin Argo, Fabian Argo, Alexander Gresser, Reini Pritzl, Felix Gehweiler, Armen Gashi  
 

Nächste Termine: Freitag, 28.11.14: 19.00 Uhr Training, anschließend Hallenaufbau für Metzelsuppe 
 

D-Jugend siegt in Altheim  
Gegen die gastgebende D-Jugend dominierten unsere Jugendlichen in der Anfangsphase und gingen bereits nach 5 
Minuten in Führung. Nachdem kurze Zeit später die Führung auf 2:0 ausgebaut werden konnte, ließ die Zielstrebigkeit 
nach, so dass Altheim das Spiel anschließend ausgeglichener gestalten konnte. Dies setzte sich über die komplette 2. 
Spielhälfte fort. Die wenigen Chancen wurden von beiden Teams nicht genutzt, so dass es letztendlich beim verdienten 
2:0 blieb. Man of the Match war Doppeltorschütze Christoph Rief.  
Eingesetzte Spieler: Huber Fabian (TW), Aptoulaoglu Eniscan, Buck Tobias, Geisinger Felix, Kettnaker Enzo, Miller 
Martin, Neubrand Frank, Rief Christoph, Renn Paul, Rother Paul und Schmidberger Julian. 
Termine:  Training jeweils Montag und Mittwoch ab 17.30 Uhr 
          Samstag, 22.11.2014, ab 11.45 Uhr in Betzenweiler gegen Marchtal 
 

E-Jugend 
Training ist am Freitag den 28.11.2014 um 17:30 in der Mehrzweckhalle.     Trainer Robert 
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F-Jugend 
Morgen, Donnerstag 27.11.14, ist Training von 17 Uhr bis 18 Uhr 15! Hallenturnschuhe nicht vergessen! 
Terminvorschau: Hallenturniere: 21.12.14 in Betzenweiler (Vormittag), 11.01.15 in Unlingen (Nachmittag), 01.02.15 in 
Emerkingen (Vormittag), 01.03.15 in Fulgenstadt.     Trainer Stefan 
 

 

 

Kinderturnen 
Liebe Kinder, liebe Eltern, lieber Achim,  
vielen herzlichen Dank für diese wunderbare Verabschiedung - ich weiß, liebe Andrea, du bist eine sehr gute 
Nachfolgerin für mich - ich danke dir. Das Kinderturnen findet also ganz normal jeden Mittwoch von 16:00 - 17:30 Uhr 
statt.  Ab jetzt wird Andrea Dangel euch mit Informationen versorgen. Ich winke euch zu und wünsche euch viel Spaß. 
Von Herzen             Eure Anette Heilborn 
 

Tischtennis 
Hallo Freunde des kleinen, schnellen, weißen Balles. Heute treffen wir uns wieder zwischen 17.30 und 20.00 Uhr zum 
Tischtennis spielen in der Mehrzweckhalle Betzenweiler. Jeder darf reinschauen und auch mitmachen, zeitlich so, wie 
es jedem am besten passt!          Achim Mumme 
 

AH-Fußball  
Am Freitag, den 28.11.2014, um 20.00 Uhr treffen wir uns wieder zu einem lockeren Ballspiel. Jeder, der Freude am 
Fußball hat und gerne mitmachen möchte, ist herzlich willkommen.  Clemens 
 
 
 

Mitteilungen der Woche / Soziales / Veranstaltungen  
 
 

Verein landwirtschaftlicher Fachbildung im Kreis Biberach e. V. - Ehemalige: Adventstreffen ehemaliger Land-
wirtschaftsschülerinnen 
Am Mittwoch, 3. Dezember 2014, um 13:30 Uhr im Martinshaus in Altheim treffen sich die ehemaligen Riedlinger 
Landwirtschaftsschülerinnen zum Adventsnachmittag bei Kaffee und Kuchen. Die Pädagogin und ehemalige 
Vorsitzende der Landessynode Dr. Christel Hausding wird zum unerschöpflichen Thema „Frauen sind anders – Männer 
auch“ sprechen. Es ist auch Raum für gemütliche Gespräche. Gertrud Gerner, die Leiterin des Sachgebiets Haus-
wirtschaft und Ernährung beim Landwirtschaftsamt, berichtet von Schule und Amt.  
Der Verein landwirtschaftlicher Fachbildung im Kreis Biberach und die Landwirtschaftsschule laden herzlich ein. 
 

Das Landratsamt Biberach informiert: Biberacher  ErnährungsAkademie wirft einen Blick in die Welt der 
Schokolade 
Am Donnerstag, 4. Dezember 2014, findet in der Biberacher ErnährungsAkademie, Bergerhauser Str. 36, von 15 bis 17 
Uhr ein Vortrag mit Verkostung zum Thema Schokolade statt. Die Referentin Christine Schuster beleuchtet mit den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern die Welt der Schokolade von der bitteren Frucht bis hin zum süßen Genuss. 
Geschmack und Duft verschiedener Schokoladen werden getestet. Die Kosten betragen acht Euro.  
Eine Anmeldung ist erforderlich bis zum 2. Dezember 2014 unter der Telefonnummer 07351 52-6702 oder per E-Mail 
an post@b-ea.info. 
 

Biberacher ErnährungsAkademie lädt Jugendliche zur Weihnachtsbäckerei ein 
Am Freitag, 5. Dezember 2014, findet in der Biberacher ErnährungsAkademie, Bergerhauser Str. 36, von 16.30 bis 19 
Uhr ein Workshop für 12 bis 15-jährige Jugendliche zum Thema „Weihnachtsbäckerei“ statt.  
Die Referentin Karin Weber bäckt mit den Jugendlichen traditionelles Weihnachtsgebäck, das anschließend zusammen 
mit Punsch und Tee verkostet wird. Die Kosten betragen zehn Euro. Mitzubringen sind Schürze, Geschirrtuch und 
Vorratsdose für Versucherle. Eine Anmeldung ist erforderlich bis zum 3. Dezember 2014 unter der Telefonnummer 
07351 52-6702 oder per E-Mail an post@b-ea.info. 
 

Verband Katholisches Landvolk e.V.: Landvolkforum  
Zu dieser Veranstaltung lädt der Verband Katholisches Landvolk im Kreis Sigmaringen am Sonntag, 7. Dezember 2014, 
um 10 Uhr nach Hohentengen, Hauptstr. 32 in den Kirchengemeindesaal ein. 
Frau Elisabeth Jeggle, ehemalige MdEP spricht zum Thema: „Zukunft der Europäischen Union (aus Sicht eines ehem. 
Mitglieds des Europäischen Parlaments)“. Entstanden aus den Trümmern des 2. Weltkriegs hat uns die Europäische 
Union bis heute Frieden, Sicherheit und Wohlstand gebracht. Trotzdem haben wir heute viele Fragen, selbst Zweifel, ob 
der eingeschlagene Weg der richtige ist. Wie müssen wir uns außenpolitisch aufstellen? Was ist mit dem Euro? 
Brauchen wir das Handelsabkommen mit den USA? Das sind Gedanken von Elisabeth Jeggle. 
Wir laden alle Interessierten recht herzlich auch um 8:30 Uhr zu unserem Gottesdienst in die Kirche und anschließend 
zum Vortrag ein. Eintritt ist frei! Um eine Spende wird gebeten. 
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Chefarzt und Oberarzt der Urologie des Sana Klinikums informieren: Harnsteinleiden – Moderne Therapie-
verfahren 
Am Dienstag, 9. Dezember, um 19 Uhr, erklären der Chefarzt der Urologischen Klinik, Dr. Jörg Bernhardt und der 
leitende Oberarzt Peter Janku im Sana Klinikum Biberach, die zeitgemäße Diagnostik und Therapie des 
Harnsteinleidens. 
Das Harnsteinleiden stellt in den westlichen Industrieländern eine Volkskrankheit dar, von der jeder zehnte Einwohner 
im Laufe seines Lebens betroffen ist. Harnsteine können im gesamten Harntrakt vorkommen und zu den 
unterschiedlichsten Beschwerden führen - von kaum bemerkbaren Bauch- oder Rückenschmerzen bis zu stärksten, 
wellenförmigen Schmerzen (Koliken). Die Schmerzen können auch bis in den Unterbauch ausstrahlen verbunden mit 
Brechreiz oder Darmträgheit. Auch bei unklarem Fieber, Gewichtsabnahme und Müdigkeit und Harnwegsentzündungen 
können Harnsteine mit einer schleichenden Entzündung dahinter stecken. Eine lebensbedrohliche Erkrankung ist die 
Blutvergiftung ausgehend vom Harntrakt (Urosepsis), deren Ursache Harnsteine sein können, die die Harnwege 
verstopfen. Hier kann ein schneller operativer Eingriff lebensrettend sein. In ihrem Vortrag werden Herr Janku und Dr. 
Bernhardt über die Ursachen der Harnsteinbildung, die Symptome, Therapie und Vorbeugung sprechen. Nieren- und 
Harnleitersteine, die vor Jahren noch durch eine große Schnittoperation entfernt werden mussten, können heute mit sehr 
feinen Instrumenten endoskopisch durch eine Harnblasen-, Harnleiterspiegelung oder durch einen sehr kleinen 
Hautschnitt im Rahmen einer Nierenspiegelung entfernt werden. Daneben hat die berührungsfreie Harnstein-
zertrümmerung mittels Stoßwellen bei speziellen Steinen immer noch ihren Stellenwert. Die Urologie-Experten werden 
die verschiedenen minimalinvasiven Operationsmethoden, die in der Sana-Klinik zur Anwendung kommen, an Hand 
von praktischen Beispielen erläutern. Im Anschluss an den Vortrag besteht ausreichend Zeit für die Fragen der 
Teilnehmer. Eintritt frei. 
 

Matthias-Erzberger-Schule, Biberach: Fachhochschulreife auf dem 2. Bildungsweg 
Am 14. September 2015 beginnt an der Matthias-Erzberger-Schule der Unterricht am einjährigen Berufskolleg zum 
Erwerb der Fachhochschulreife. Nach dieser Vollzeitschule kann, aufbauend auf einem mittleren Bildungsabschluss und 
einer abgeschlossenen Berufsausbildung (kaufmännische Ausbildung für BKFHW, haus-, landwirtschaftlich, sozial-
pädagogisch oder pflegerisch für BKFHB ein Studium an einer Fachhochschule begonnen werden. Die Schule endet im 
Juli 2016 mit einer zentralen schriftlichen Abschlussprüfung in den Fächern Deutsch, Englisch, Mathematik, und im 
berufsbezogenen Schwerpunktfach Betriebswirtschaftslehre bzw. Biologie und mindestens einer mündlichen Prüfung in 
einem maßgeblichen Fach. 
Voraussetzungen für den Besuch dieser Schulart sind der mittlere Bildungsabschluss (z.B. die Fachschulreife oder der 
Realschulabschluss) und eine abgeschlossene, mindestens zweijährige schulische oder betriebliche Berufsausbildung  
Der Anmeldeschluss ist der 1. März. 
Weitere Auskünfte und Informationen über das BKFH erteilt Frau Ersing-Högerle bei der Matthias-Erzberger-Schule, 
Leipzigstraße 11, 88400 Biberach, Tel. 07351/346-339, Fax: 07351/346-342 oder sind im Internet www.mes-bc.de 
erhältlich. 
 

Fachschule für Weiterbildung in der Pflege an der Matthias-Erzberger-Schule Biberach 
Die Matthias-Erzberger-Schule Biberach bietet ab September 2015 folgende Weiterbildungs-möglichkeiten in Teil-
zeitform an:  
Fachkraft zur Leitung einer Pflege- und Funktionseinheit und Pflegedienstleitung für Sozialstationen und Fachkraft für 
Gerontopsychiatrie. Die Ausbildung dauert zwei Schuljahre in Teilzeitform.  
Voraussetzung für die Aufnahme ist eine Berufsausbildung als Altenpfleger/in, Krankenschwester, Kinder-
krankenschwester oder Heilerziehungspfleger/in sowie eine berufliche Tätigkeit von mindestens zwei Jahren. 
Weitere Informationen zu den beiden Weiterbildungsmöglichkeiten erhalten Sie bei der Matthias-Erzberger-Schule 
Biberach, Tel.: 07351/346-338, Mail: ersing.claudia@mes-bc.de oder im Internet auf www.mes-bc.de. 
 

Brustkrebs erkennen – behandeln – leben: Sana Chefarzt Dr. Fritz spricht über die moderne Therapie 
Im zertifizierten Brust-Zentrum Donau-Riß arbeiten Spezialisten verschiedener Fachrichtungen gemeinsam an einem 
Ziel: Frauen mit der Diagnose Brustkrebs erfolgreich zu behandeln und zu begleiten. Welche Möglichkeiten es heute 
gibt, erklärt Chefarzt Dr. Steffen Fritz in seinem Vortrag am Dienstag, 25. November, um 19 Uhr im Sana Klinikum 
Biberach.  
Alles beginnt mit der Selbstuntersuchung der Brust, die jede Frau regelmäßig durchführen sollte. Sie ist eine einfache 
Früherkennungsmethode, die in „MammaCare-Kursen“ im Brust-Zentrum angeboten wird und leicht zu erlernen ist. 
Jede Frau kann so eine tastbare Verhärtung in der Brust früh erkennen und durch weitere Untersuchungen beim Arzt 
überprüfen lassen. Mehr Gewissheit bringt meist das Mammographie-Screening. Die radiologische Gemeinschaftspraxis 
im Sana Klinikum Biberach bietet, bei gesunden Frauen im Alter von 50 bis 69 Jahren, die Möglichkeit eines 
“Mammographie-Screenings„ an. Ziel ist es, den Brustkrebs möglichst in einem sehr frühen Stadium zu erkennen. Bei 
auffälligen Veränderungen werden zur Diagnostik Gewebeproben entnommen. Je kleiner ein Tumor ist, desto besser 
sind die Heilungsaussichten. 
Schonende Operation und qualifizierte Pflege: Eine Möglichkeit der Therapie ist die Operation. In den meisten Fällen, 
insbesondere nach einer Früherkennung kann heute brusterhaltend operiert werden. In einem geringeren Teil der Fälle 
ist dies nicht möglich. Die Entscheidung in Bezug auf den notwendigen Eingriff wird vor der Operation anhand der 
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Befunde in der Tumorfallkonferenz des Brustzentrums besprochen und mit der Patientin abgestimmt. Die stationäre 
Versorgung erfolgt durch speziell qualifiziertes Pflegepersonal. Die enge Zusammenarbeit zwischen Pflegemitarbeiter, 
Ärzten, Sozialem Beratungsdienst und Physiotherapie ermöglicht eine optimale Versorgung auf der Station. Ein 
besonderes Angebot bietet die speziell ausgebildete onkologische Pflegefachkraft. Diese Weiterbildung befähigt die 
Mitarbeiter belastende Symptome optimal zu behandeln und spezielle Schulungen für Mitarbeiter anzubieten. 
Chemo- und Strahlentherapie geben Sicherheit: Die Chemotherapie wird sehr häufig ergänzend zur Operation 
eingesetzt, um das Rückfallrisiko und die Entstehung von Metastasen noch weiter zu verringern. Ein Team aus Ärzten 
des Brust-Zentrums legt die Art und den Umfang der Chemotherapie jeder einzelnen Patientin fest. Die Praxis für 
Onkologie am Sana Klinikum Biberach führt diese durch. Zur weiteren Sicherung des Heilungserfolges wird vor allem 
nach brusterhaltender Operation eine Bestrahlung angeschlossen. Die Bestrahlung senkt das Risiko eines erneuten 
Auftretens der Erkrankung in der betroffenen Brust deutlich. Die Bestrahlung wird in der hochmodernen Praxis für 
Strahlentherapie am Sana Klinikum Biberach durchgeführt. 
Auch die Psyche spielt eine wichtige Rolle: Neben der operativen und medikamentösen Therapie ist die Hilfe bei der 
psychischen Bewältigung der Erkrankung ein wichtiges Ziel und Bestandteil der ganzheitlichen Therapie des 
Brustzentrums Donau-Riß. Schon bei der Aufnahme in die Klinik wird eine psychoonkologische Begleitung angeboten. 
Zudem wird bereits während des stationären Aufenthalts und auch nach der Entlassung der Kontakt mit den 
Selbsthilfegruppen gepflegt. Eine schöne Brust gibt Selbstvertrauen. Das Angebot von plastisch-rekonstruktiven 
Brusteingriffen nach Entfernung der Brust ist ein wichtiges Angebot zur Wiederherstellung der Brust. Mit neuesten 
Verfahren, Implantattechnologie und auch der Verwendung von eigenem Gewebe, erzielt die rekonstruktive Brust-
chirurgie erstaunliche Ergebnisse. Die Frauenklinik Biberach kann in diesem Bereich auf eine langjährige Erfahrung 
verweisen. 
Der Vortrag ist kostenfrei, eine Anmeldung nicht notwendig. Im Anschluss nimmt sich Dr. Fritz Zeit für die Fragen der 
Teilnehmerinnen. 
 

Motivationsgruppe für Menschen mit chronischen Schmerzen: Monatliches Treffen in der Sana Klinik 
Laupheim 
Die Motivationsgruppe Schmerz trifft sich immer am ersten Mittwoch im Monat von 19 bis 20.30 Uhr in der Sana 
Klinik Laupheim. Zum nächsten Treffen am 3. Dezember lädt die Oberärztin für Schmerztherapie und Psychotherapie 
Dr. Michaela Mohl alle Patienten wieder ein, die bislang das Angebot der stationären multimodalen Schmerztherapie in 
der Sana Klinik wahrgenommen haben: „Die Veranstaltung soll Raum zum persönlichen Austausch bieten und neue 
Impulse zum positiven Umgang mit der chronischen Schmerzerkrankung vermitteln. Uns geht es darum, die Eigen-
verantwortung der Patienten zu stärken, sie im konstruktiven Umgang mit der Schmerzerkrankung zu unterstützen und 
ihnen einen regelmäßigen „Anlaufpunkt“ in der Sana Klinik Laupheim anzubieten.“ Informationen unter 07392-707210. 
 

BACHRITTERBURG KANZACH: Zauberhafter „Advent im Tur m“ auf der Bachritterburg 
Traditionell führt der Weg am Wochenende des ersten Advents, in diesem Jahr am 29. und 30. November, auf die 
winterliche Bachritterburg, wenn sie wieder in vorweihnachtlichem Glanz erstrahlt und ihre Burgtore zum zauberhaften 
„Advent im Turm“ öffnet. Längst hat sich dieser kleine aber feine Weihnachtsmarkt etabliert, bildet doch die 
mittelalterliche Burganlage die ideale Kulisse, um sich auf das kommende Weihnachtsfest einzustimmen. 
Im Burghof, im Wohn- und Wehrturm sowie in dem Räumen der Vorburg wird Kunsthandwerk und Weihnachtliches 
aus der Region präsentiert. Der Verein „Freunde der Bachritterburg“ als Organisator dieses kleinen Weihnachtsmarktes 
legt großen Wert auf das handwerkliche Niveau des Angebots. So duftet es in der Turmküche verführerisch nach 
Schokolade, wenn dank der Kunst des Bäckers und Konditoren Laux feinste Pralinen entstehen. Hochwertige Natur-
holzarbeiten sind gleich nebenan zu bewundern. Töpferwaren, kunstvoll gefertigte Korbwaren, Modeschmuck, 
weihnachtliche Gestecke und Christbaumschmuck, Bücher sowie Holzspiele erfreuen ebenso wie allerlei Gestricktes, 
Gesticktes und Genähtes. Auf jeden Fall gibt es wieder viele ansprechende und individuelle, kleine Gschenkla für wenig 
Geld. Dazu gehören auch Geschenkgutscheine der Bachritterburg selbst. 
An beiden Tagen wird die vorweihnachtliche Stimmung von sanften Harfenklängen, vorgetragen von Arno von der 
Biegenburg, untermalt. Auch der Ertinger Chor „Dream & Harmony“ gibt Kostproben aus seinem vorweihnachtlichen 
Repertoire.  
An beiden Tagen sorgen die Damen der Burgschänke, Anbieter und die Vereine mit wärmenden Getränken und 
Kulinarischem dafür, dass sich die Besucher wohl fühlen. Die Öffnungszeiten für Weihnachtsmarkt und Burgschänke 
sind Samstag von 13 bis 20 Uhr und Sonntag von 10 bis 18 Uhr.  
Nähere und weitere Infos unter Tel. Nr. 07582/9304 40 oder  www.bachritterburg.de. 
 

Kloster Heiligkreuztal 
„Meine innere Stimme hören und ihr folgen“-  
Nutzen sie ihre Intuition, vertrauen sie ihr? Mit praktischen Übungen erlernen, diese wieder zu entdecken, sie zu hören 
und ihr zu vertrauen, die innere Stimme erfahrbar und erlebbar zu machen.  Termin: 30.Jan. – 01. Febr. 2015.  Leitung: 
Gabi Annuß, Qigong Lehrerin, Nördlingen. Anmeldung: Stefanus-Gemeinschaft, 88499 Heiligkreuztal, Tel. 
07371/18641, e-mail: Kloster-Heiligkreuztal@stefanus.de.  Anmeldeschluss: 16. Januar 2015. 
„Besser schlafen“-  
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Auf dem Weg zu innerer Ruhe. Viele Menschen haben Schwierigkeiten, in guten und erholsamen Schlaf zu gelangen. 
Eine neuere Methode ist das Sounder Sleep System, das die Qualität unseres Schlafes verbessert. Die leicht zu 
erlernenden  und effektiven Techniken helfen, Stress abzubauen, besser einzuschlafen und auch nachts wieder in den 
Schlaf zu finden. Termin: 16. – 18. Jan.. 2015. Leitung: Helga Siegle, Tübingen. Anmeldung: Stefanus-Gemeinschaft, 
88499 Heiligkreuztal, Tel. 07371/18641, e-mail: Kloster-Heiligkreuztal@stefanus.de.  Anmeldeschluss: 05.01.2015. 
 

Krippenmuseum Oberstadion: Sonderausstellung „123 Weihnachtskrippen aus 21 Ländern Afrikas“ 
Jährlich präsentiert das Krippenmuseum Oberstadion eine Sonderausstellung aus der Sammlung von Sieglinde und Udo 
Hergesell aus Neunkirchen-Seelscheid. Wie in den vergangen Jahren, reisten Herr und Frau Hergesell Anfang 
November nach Oberstadion, um ihre 7. Sonderausstellung aufzubauen und zu gestalten. 
Vom ersten Adventssonntag, den 30.11.2014, können täglich von 14 Uhr bis 17 Uhr und an Sonn- und Feiertagen von 
11 Uhr bis 17 Uhr „123 Krippen aus 21 Ländern Afrikas“ bewundert werden. 
Die einzelnen Länder Afrikas bieten eine große Vielfalt in der künstlerischen Gestaltung und vermitteln einen Einblick 
in die unterschiedlichen Kulturen der jeweiligen Länder. Hergestellt werden Afrikanische Krippenfiguren aus Holz, Ton 
oder Bronze, Stein oder Metall.  
 

Zeltlager und Erlebnisreisen 2015: Freizeiten für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene  
Das vielfältige Freizeitenprogramm 2015 vom Arbeitskreis ökologische Kinder- und Jugendfreizeiten ist jetzt online. 
Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen wird in den Pfingst- und Sommerferien eine große Auswahl an 
spannenden Freizeiten und Zeltlagern geboten.  
In den Pfingstferien geht es nach Korsika ans Meer, mit Kajaks nach Ostfrankreich oder zu einer Trekkingfreizeit nach 
Belgien. Außerdem findet ein Kinderzeltlager zum Thema „“Freche Forscher“ statt und ein Zirkusfreizeiten-Team freut 
sich auf begeisterte Kinder. 
Im Sommer gibt es für Kinder ein buntes Freizeitenangebot auf einem wunderschön gelegenen Zeltplatz mit Badesee. 
Ob Kinderzirkus, Theaterfreizeit, Harry Potter, Oinxingen, in 7 Tagen um die Welt und noch weitere Schwerpunkte – 
neben dem thematischen Programm jeder Freizeit bleibt natürlich noch viel Zeit für Spiel- & Bastelangebote und 
Wasserspaß.  
Für Jugendliche ist in den Sommerferien fast alles möglich: Meerbegeisterte Jugendliche können sich auf Sardinien, 
Korsika, in Kroatien oder Südfrankreich vergnügen. Von Norwegen über Irland bis zu den kroatischen Inseln und 
können die Teilnehmer in kleinen Gruppen auf vielfältige Weise Europa entdecken. Ob man mit dem Rucksack Estland 
entdeckt, mit dem Floß in Schwedens Flusslandschaft unterwegs ist, in Korsika oder Schottland beim Trekking in den 
Bergen den Blick aufs blaue Meer genießt, in Südfrankreich mit dem Kanu das „Savoir-Vivre“ erlebt oder am Bodensee 
Wasserspaß und Ausflüge genießt – für jeden ist etwas dabei. Bei internationalen Begegnungen lernen sich Jugendliche 
aus Deutschland, Frankreich, Polen, Serbien und der Ukraine kennen.  
Abseits von Kommerz und Individualtourismus spannende und erlebnisreiche Freizeiten zu organisieren, das ist das 
Interesse des von BDP und BUNDjugend getragenen landesweiten Arbeitskreises. Geleitet werden die Freizeiten von 
ehrenamtlich engagierten jungen Erwachsenen, die von den beteiligten Verbänden zu JugendgruppenleiterInnen 
ausgebildet werden und sich intensiv auf die Freizeit vorbereiten. Unterstützt werden sie dabei durch hauptamtliche 
PädagogInnen. 
Ausführliche Informationen zu den Freizeiten 2015 gibt es im Internet unter www.ak-freizeiten.de. Ab sofort kann man 
sich anmelden. Das gedruckte Programm ist ab 6. Dezember erhältlich beim Arbeitskreis ökologische Freizeiten, 
Grafenberger Str. 25, 72658 Bempflingen; fon 07123-360 65 65, fax 07123-360 65 66 ; Email: info@ak-freizeiten.de, 
Homepage: www.ak-freizeiten.de 
 

Warnung vor gefälschten E-Mails 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg warnt ihre Versicherten und Rentner: Aktuell kursieren E-Mails 
von unbekannten Absendern, die sich unter anderem als Telefondienstleister ausgeben. Im Anhang befindet sich eine 
Rechnung oder Mahnung, die geöffnet werden soll. Außerdem wird in den E-Mails als kostenlose 
Kontakttelefonnummer für Fragen oder Hilfestellungen die der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg 
angegeben. 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg weist ausdrücklich darauf hin, dass es sich hierbei um E-Mails 
von Betrügern handelt und warnt davor, die Anhänge oder enthaltenen Internetlinks zu öffnen. Es sind gefälschte E-
Mails zur Verbreitung von Schadsoftware. 
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente und Rehabilitation gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg in den Regionalzentren und Außenstellen im ganzen Land, über das kostenlose Servicetelefon unter 0800 
1000 480 24 sowie im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de. 
 
 

Kfz-Versicherung: Kündigungstermin Ende November: Richtig kündigen und Geld sparen  
Versicherungsnehmer können sich gegen Ende des Jahres durch den Wechsel des Kfz-Versicherungstarifs häufig selbst 
ein Geschenk machen. Denn zum Hauptkündigungstermin Ende November gibt es auch in diesem Jahr wieder viele 
Möglichkeiten, den eigenen Versicherungsschutz zu verbessern und Geld zu sparen.  
Der Markt für Kfz-Versicherungen ist seit Jahren in Bewegung: Während die Versicherungsbeiträge in früheren Jahren 
gesunken sind und nun wieder ansteigen, haben sich die Bedingungen in den neuen Verträgen oft verbessert. Wichtiger 
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als der Preis kann beispielsweise sein, dass der Versicherer auch bei grober Fahrlässigkeit zahlt, der Tarif eine 
Neuwertentschädigung vorsieht und keine Werkstattbindung besteht. Bei der Auswahl der passenden Bedingung sollte 
insbesondere auf die Details geachtet werden: So kann zwar eine Marderbissklausel im Vertrag stehen, im Schadensfall 
werden dann, je nach Detailregelung, statt etlicher Tausend Euro nur wenige Hundert Euro Schaden ersetzt. 
An erster Stelle steht immer die Auswahl eines neuen Tarifs. „Vergleichsportale im Internet können zwar ein 
Informationshilfsmittel sein, doch erfahre ich als Nutzer kaum, welche Bedingungsvarianten es überhaupt gibt und wie 
genau die zu meinem Bedarf passen“, erläutert Dr. Peter Grieble, Referent für Versicherungen der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg. „Portale können eine unabhängige Bedarfsberatung keinesfalls ersetzen“. Erst nachdem ein neuer, 
passender Vertrag abgeschlossen wurde, sollte der alte gekündigt werden. In diesem Jahr haben Verbraucher für die 
Kündigung sogar etwas mehr Zeit: Gekündigt werden muss üblicherweise zwar bis Ende November, ausschlaggebend 
für die fristgerechte Kündigung ist der Eingang beim Versicherer. Weil der 30.11. dieses Jahr ein Sonntag ist, reicht es 
ausnahmsweise auch noch, wenn die Kündigung am 1.12. beim Versicherer ist. Wenn der Versicherer die Prämie 
erhöht, berechtigt das zur außerordentlichen Kündigung bis einen Monat nach Erhalt der Erhöhungsmitteilung.   
 

Kurse im Kolping-Bildungszentrum Riedlingen 
Prüfungsvorbereitung Abitur in Mathematik  
6 x 2 Unterrichtsstunden, 22. Dezember 2014 bis 05. Januar 2015, Mi. bis Fr. von 10:30 Uhr bis 12:00 Uhr  
Prüfungsvorbereitung Mittlere Reife in Mathematik, 6 x 2 Unterrichtseinheiten. Unterrichtszeiten: 22. Dezember 2014 
bis 05. Januar 2015, Mi. bis Sa. von 8:30  bis 10:00 Uhr  
Englisch-Intensiv-Grundkurs, 10 x 2 Unterrichtsstunden, montags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr, ab 12. Januar 2014 
Englisch-Refresher-Aufbaukurs. 10 x 2 Unterrichtsstunden, mittwochs von 19:00 bis 20:30 Uhr, ab 14. Januar 2014 
Vortrag: Kraftquellen aktivieren, Dienstag 13.01. 2015 von 19:30 bis 21:45 Uhr 
Vortrag: Lass los und sei frei! , Donnerstag 15. Januar von 19:30 bis 21:45 Uhr 
Vortrag: Mit Kränkungen umgehen lernen, Donnerstag 29. Januar 2014 von 19:30 Uhr bis 21:45 Uhr. Aus 
organisatorischen Gründen bitten wir um Voranmeldung auch bei den Vorträgen.  
Neu sind Führungstrainings-Seminare:  
Wie kann ich mein Unternehmen und mich besser repräsentieren? Am 07. März 2015 von 9:00 bis 16:00 Uhr, 
Konflikte bewältigen – Wertschätzung als Grundlage im Zwischenmenschlichen am 18. April 2015, 9:00 bis 16:00 Uhr  
Vertrauen führt, am 28. März 2015 von 9:00 bis 16:00 Uhr 
Ab 14. März 2015 beginnt der Fernlehrgang praktische/r Betriebswirt/-in (KA). Zeitplan und Anmeldeformular können 
beim Kolping-Bildungszentrum angefordert werden. Dieser Lehrgang dauert 18 Monate und umfasst 6 Studienbriefe, 
die dank der Gliederung in Lerntext, Aufgaben- und Lösungsteil ein eigenständiges Lernen ermöglichen. Ergänzend 
dazu finden in Riedlingen insgesamt 15 Präsenzunterrichte statt. Die Vorteile des Fernlehrgangs sind klar: Beruf, 
Familie und Weiterbildung lassen sich inhaltlich und zeitlich gut vereinbaren. Die Präsenzunterrichte finden 1 x 
monatlich, samstags von 9:00 bis 16:00 Uhr statt. Sie erhalten bei jedem Präsenzunterricht Studienbriefe, damit Sie sich 
zuhause weiter in den Lehrstoff einarbeiten können. So wird den Teilnehmern viel Wissen in den Fächern betriebliches 
Rechnungswesen, Personalwesen, Volkswirtschaftslehre, Betriebswirtschaftslehre, Wirtschaftsrecht und betriebliche 
Steuern vermittelt. Sonderprospekte und Zeitplan sind beim Sekretariat erhältlich. Wir beraten Sie gerne in einem 
persönlichen Gespräch.  
Wir senden Ihnen gerne ein Kursprogrammheft zu. Kurse/Seminare und Schulinfos: 07371/93500 oder 
Homepage:www.kolping-bildungswerk.de/bildungszentren/riedlingen/bildungsangebote/weiterbildung/oder 
Gabriele.Roth@Kolping-Bildungswerk.de 
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